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Roger Leutwyler
Präsident

Liebe FC Thalwilerinnen, liebe FC Thalwiler, liebe Eltern von Juniorinnen und Junioren, sehr 
geehrte Gönner, Sponsoren, Spieler und Sympathisanten, liebe Vorstandskolleginnen und 
Vorstandskollegen

Schon beginnt wieder eine neue Fuss-
ball-Saison. Der Ball rollt wieder und Spie-
lerinnen und Spieler rennen alle einem hin-
terher und versuchen, dass «Runde in das 
Eckige» zu schiessen. Dies löst Emotionen 
aus. Die einen Jubeln, die anderen würden 
sich am liebsten verkriechen. Es ist unser 
aller Leidenschaft, deswegen lesen wir hier 
auch meine Zeilen.

Nun gut, die neue Saison bringt noch-
mals eine Neuerung. Nachdem wir uns 
zum Jubiläum mit einem neuen Zuhau-
se beschenkt haben, gibt es neu auf dem 
Hauptplatz eine Tribüne. Von dort lässt es 
sich noch besser beobachten, wohin der 
Ball fliegt. 

Oft werde ich gefragt, wieso ich mein 
Amt ausübe und ich beantworte dies je-
des Mal mit der Begründung, dass es mich 
fasziniert, dass Mädchen, Jungs, Frauen, 
Männer, Senioren und Veteranen alle nur 
das eine wollen: Den Ball möglichst oft ins 
gegnerische Tor zu schiessen. Auch die un-
zähligen Begegnungen mit Menschen jedes 
Alter begeistert mich. 

Wie in jedem Verein, der funktionieren 
soll, braucht es fleissige Helferinnen und 
Helfer. Ihnen ist es zu verdanken, dass der 
Fussball uns allen Spass macht. Sie machen 
es erst möglich aus einer grossen Ansamm-

lung von Fussballerinnen und Fussballern 
einen Verein zu machen.

An dieser Stelle sei allen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern herzlich für Ihre tolle 
Arbeit gedankt. Ohne Euch, würde es unse-
ren Verein in der jetzigen Form nicht mehr 
geben!

 
Der Fussball bewegt auch die Genera-

tionen. So treffen sich alt und jung auf den 
Plätzen, leiden miteinander, jubeln und be-
wundern tolle Momente. Natürlich gibt es 
immer Gewinner und Verlierer, doch eigent-
lich ist dies nicht immer das Wichtigste, so 
lange jeder Spass hat.

Unser Club-Lokal ist wieder in unserer 
Hand. Michi Blickenstorfer führt mit einer 
tollen Crew den Betrieb und trägt viel zu den 
schönen Stunden auf den Plätzen bei. Wenn 
ich sehe, wie stark er sich für uns alle bei 
Gemeinde und anderen eingesetzt hat, ver-
dient dies den höchsten Respekt. Natür-
lich ist er über jede noch so kleine helfen-
de Hand sehr erfreut und nur so hauchen 
wir dem emotionalen Sport zusätzlich noch 
mehr Freude ein. 

Es freut mich, dass wir wiederum so viele 
motivierte Spielerinnen und Spieler haben, 
welche sich auch in dieser Saison in den 
Kampf um das runde Leder stürzen. 

Der Fussball bewegt alle
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Baumanagement AG
Einsiedlerstrasse 535 
8810 Horgen

Telefon 043 244’12’60
Fax 043 244’12’61  
www.continium.ch

Für Neubauten, Renovationen und Kostenermittlungen
Auch als Generalunternehmung für Gesamtkonzepte

Allen Mannschaften viel Erfolg, Freude 
und vor allem eine verletzungsfreie Saison. 
Denjenigen, die aktuell aufgrund einer Ver-
letzung zum zuschauen verbannt sind wün-
sche ich auf diesem Weg gute Besserung 
und hoffe, dass ihr schnell wieder direkt in 
die Emotion des Spiels eingreifen könnt. 

Zu guter Letzt lasst uns noch Danke sa-
gen. Vor allem auch unseren tollen Schieds-
richtern. Die Crew von Antonio Di Cerbo er-
möglicht es uns überhaupt erst die Emo-
tionen zu zügeln. Den die sogenannten 
Unparteiischen regeln alles, damit es nicht 
zu einer unkontrollierten Ausübung mit dem 
Ball kommt. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch viele 
bewegende Momente und eine Vielzahl von 
positiven Emotionen mit der Kugel, welche 
auch Ball genannt wird.

Vollgas FC Thalwil
Euer Präsident 

Roger Leutwyler

Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder  

des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und  

Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.

Herausgeber: FC Thalwil, Postfach, 8800 Thalwil | Chefredaktion / Gestaltung / Layout: 
Susanne Thurnes, goool@polytrop.ch | Inserate: Daniel Gonzenbach, daniel@gonzenba.ch |  
Druck: Schnelldruck Thalwil, 8800 Thalwil | Die Clubzeitschrift des FC Thalwil, Goool! er-
scheint viermal jährlich | Abonnementspreis für FC Thalwil- und Club75-Mitglieder sowie 
Inserenten ist im Jahresbeitrag inbegriffen, für Nichtmitglieder Fr. 3.– pro Ausgabe | Alle 
Rechte vorbehalten | Nachdruck und Vervielfältigungen nur mit schriftlicher Zustimmung 
des Herausgebers | Redaktionsschluss Dezember-Ausgabe: 1. Dezember 2019.
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Die 101. Generalversammlung des  
FC Thalwil fand am 16. September 2019 in 
der Schützenhalle statt. Bei wunderbarem 
Spätsommerwetter fanden sich über 100 
Personen ein und füllten die Schützenhalle 
bis auf den letzten Platz.

 
Vor der GV konnten sich die Mitglieder 

am Grillstand mit einer Wurst verköstigen. 
Aufgrund des grossen Andrang konnte 
Präsident Roger Leutwyler die GV mit rund  
15 Minuten Verspätung eröffnen. Interessiert 
verfolgten die Mitglieder und Mitgliederin-

nen die Ausführungen des Präsidenten und 
weitern Vorstandsmitgliedern und nahmen 
sowohl deren Jahresberichte wie auch die 
Jahresrechnung 2018/2019 und das Budget 
2019/2020 ab.

Die zur Wahl stehenden Vorstandsmit-
gliedern wurden, zum Teil unter grossem 
Applaus, für die nächste Amtszeit wieder-
gewählt.

Mit Andy Bamert wurde ein äusserst ver-
dienstvolles Mitglied der FC Familie zum Eh-
renmitglied gewählt. Vor allem dank ihm le-

101. GV des FC Thalwil – Kurzbericht sen sie nun diese Zeilen. Neben vielen ande-
ren Funktionen hat er das Goool! aufgebaut 
und viele Jahre betreut. Ehrenamtlicher der 
Jahres wurde Michi Blickenstorfer. Michi 
ist nicht nur Clubhauschef sondern neben-
bei betreut er auch noch eine Juniorinnen-
mannschaft und ist für die Website des  
FC Thalwil verantwortlich.

 Die 2. Mannschaft wurde von Präsident 
Roger Leutwyler für den Aufstieg in die 3. Li-
ga geehrt genauso wie die Senioren 30+ für 
ihren Cupsieg in der vergangenen Saison.

 
Um 22.05 Uhr konnte Präsident Roger 

Leutwyler die 101. Generalversammlung er-
folgreich abschliessen.
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Philipp Nufer
Sekretär

Impressionen von der 101. Generalversammlung des FC Thalwil in der Schützenhalle
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Rückblick Saison 2018-2019

Ein 1. Liga Fussballclub versucht sich zu etablieren!
Mit diesen Worten würde ich gerne das 
Editorial für diesen Bericht einläuten. 

Als Leiter Sponsoren habe ich in den 
letzten Jahren einige Anstrengungen un-
ternommen um die Sponsoren aktiver an 
den FC Thalwil zu binden, Ihnen aufzuzei-
gen dass es nicht nur ein Wort der leeren 
Versprechungen ist, sondern der Versuch 
einen Gegenwert zu schaffen der sich für 
den Sponsor auch lohnt. Als Beispiel dür-
fen wir erwähnen, dass die Firma Heusser 
Orthopädie die Möglichkeit nutzte um an ei-
nem Heimspiel der 1. Mannschaft eine gratis 
Fussanalyse durchzuführen. Dass dies kein 
Selbstläufer ist wissen wir alle, jedoch haben 
wir der Firma eine Plattform geboten um Ihr 
Angebot besser kennen zu lernen. Oder die 
Firma SEMSEA. Sie bietet Suchmaschinen-
marketing an. Wie ich erfahren habe sind 
Sponsoren des FC Thalwil mit dem Service 
sehr zufrieden. Dies sind nur 2 Beispiele, 
warum es sich lohnt über ein Sponsoring 
beim FC Thalwil nachzudenken. 

Mit dem «Umbau» des FC Thalwil ha-
ben wir seit dem Aufstieg in die erste  
Liga begonnen. Das dies mit vielen Hürden 
verbunden ist brauche ich an dieser Stel-
le wohl nicht zu erwähnen. Der Bau des 
Clubhauses, die Umplatzierung der Ban-
densponsoren auf den Brand 2, dass ver-
breitern der Spielfläche und neu die Tribü-
ne zeigen auf was wir in der Lage sind zu 

leisten. Viele kleine Dinge erschwerten das 
Vorgehen. Komplizierte Details die man im 
Vorfeld nicht erkennen konnte waren dann 
auch Hindernisse die nur mit viel Einsatz ein-
zelner Personen – vorwiegend in der Person 
des Präsidenten – vorangetrieben wurden. 

Zu erwähnen ist, dass all dies ohne un-
seren Hauptsponsor, die Firma Continium 
Baumanagement AG nicht möglich gewe-
sen wäre. Carlo Broggi und sein Team ha-
ben sehr viel Herzblut investiert. Alle Arbei-
ten wurden durch bestehende, oder neue 
Sponsoren verrichtet. Auch das ein Zei-
chen an meine Worte zu Beginn meines 
Beitrages. Geduld und Zugehörigkeit, Tu-
genden die wir im Verein immer mehr ver-
missen braucht es um auch dabei zu sein. 
Das nicht alle berücksichtig werden kön-
nen ist klar, viele kleinere Arbeiten wurden 
auch in Selbstregie durch unsere «alte Gar-
de» geleistet.

Wer in einem Verein aus rein wirtschaftli-
chen Gründen dabei sein will wird es schwer 
haben wenn er sich nur ein Mal pro Jahr 
zeigt. Soziale Kontakte pflegen, sich um-
hören, sich empfehlen und mit dem Verein 
wachsen... das wäre die Einstellung die es 
braucht um auch in Zukunft Erfolgreich zu 
sein. Ich wünschte mir, dass sich alle Ver-
einsmitglieder einmal darüber Gedanken 
machen. Freiwillige Helfer, Sponsoren die 
aktiv dabei sind, Jugendliche die einer tol-
len Sportart nacheifern und die älteren Mit-

Daniel Gonzenbach
Vizepräsident und  
Leiter Sponsoren

glieder die sich im neuen Clubhaus treffen 
und über alte Zeiten plaudern.

Lasst den FC Thalwil im neuen Zeitalter 
willkommen heissen! 

Die 1. Liga ist ein Magnat für vieles, auch 
wenn es für den einen oder anderen nicht 
ganz klar ist. Publizität für den Verein scha-
det nicht, es fördert und erzeugt Neugier-
de. Die diversen Nachrichtenportale die im-
mer wieder über uns berichten würde sich 
ganz sicher nicht auf den Brand 2 aufma-
chen wenn wir wieder in den Niederungen 
der 3. Liga spielen würden. 

Wir dürfen ganz sicher mit Stolz zurück-
blicken was in den letzten Jahren erreicht 
wurde. Die Vision «ein Verein» rückt also 
wieder ins Zentrum, das habe ich vor 2 Jah-
ren an der GV vorgetragen, er ist präsenter 
denn JE!

Das Ziel bleibt: einen gesunden, erfolg-
reichen Verein zu führen ist das Bestreben 
des Vorstandes. Helft uns, dass wir dieses 
Ziel auch in den nächsten Jahren erreichen.

MIt sportlichen Grüssen
Daniel Gonzenbach

129x39mm_kurt-keller.indd   1 16.09.18   11:59
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   Sie geben Ihr Bestes –
               wir reden darüber:
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Ihre Internetpräsenz.  
WIR BERATEN und begleiten Sie zielführend in Ihren Werbeaktivitäten – 
kreativ, unkompliziert und kostengünstig. 
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Papier

Schnelldruck Thalwil GmbH
Zürcherstrasse 73 . 8800 Thalwil
Telefon 044 720 49 07 . info@schnelldruck-thalwil.ch

Susanne Thurnes
Chefredaktion GOOOL!

Unser Verein, der Fussballclub Thalwil feierte 
letztes Jahr sein 100 jähriges bestehen.
In diesen hundert Jahren hat sich enorm viel 
verändert. Die Umwelt, die Gesellschaft, die 
Moral, das Leben allgemein.

Einem Verein anzugehören hatte damals 
einen anderen Stellenwert als heute. In den 
ersten 50 Jahren war man damit beschäftigt 
die Wirtschaft nach den Weltkriegen wieder 
aufzubauen. Man nutzte die wenige Freizeit 
in den Sportvereinen. Geselliges Zusammen-
sein mit sportlicher ertätigung war Abwechs-
lung zur harten Arbeit.

In den weiteren Jahren wurden die Verei-
ne grösser und man verbrachte weiterhin viel 
Zeit mit den Kameraden. In vielen Stunden 
wurden sportliche Anlässe durchgeführt mit 
dem Ziel sich mit anderen Vereinen sportlich 
zu messen oder die Freude an der Sportart 
gemeinsam zu pflegen und zu geniessen. 
Immer brauchte es freiwillige Helfer. Für die 
Mitglieder des Vereins war es eine Selbstver-
ständlichkeit sich zu engagieren.

 
Leider hat in den letzten Jahren diese Be-

reitwilligkeit der freiwilligen Mithilfe in Vereinen 
drastisch abgenommen. Eine Entwicklung 
die in nächster Zukunft sicher für den einen 
oder anderen Club zur Existenzfrage werden 
kann. Denn je weniger freiwillige Helfer moti-
viert werden können, desto weniger können 
Anlässe organisiert und durchgeführt wer-
den. Was die Attraktion des Clubs mindert 
und so schlussendlich den Abgang von Mit-
gliedern bedeutet.

Sicher ist der Verein heute nicht mehr der 
zentrale Mittelpunkt der Freizeitplanung. Hier 
gibt es viele weiter Aktivitäten. Nicht zu ver-
gessen die schulischen, beruflichen und pri-
vaten Anforderungen die in die Freizeit hin-
ein reichen. Es ist jedoch wichtig nicht nur 
die sportlichen Aktivitäten zu nutzen sondern 
auch durch persönliche Mithilfe an einem at-
traktiven Vereinsleben teilzunehmen. 

Es kann doch nicht sein, dass in der heuti-
gen Zeit lieber mit Geld ein Helfer-Einsatz be-
glichen wird, als zusammen mit den Kame-
raden und «Gspänli» oder die (eigenen) Kin-
der ein paar Stunden Unterstützung erbracht 
werden. Müssen wir uns wirklich nur durch 
die Anzahl LIKES definieren? Das scheint ja 
für viele in der heutigen «Social Media Welt» 
das wichtigste zu sein. Schade. Wirklich 
schade, denn eigentlich gibt es nichts was 
spannender, lustiger und erfahrungsreicher 
ist als Zeit mit Freunden, Vereinskollegen oder 
auch Wettkampfgegnern zu verbringen und 
so für sich und andere viele herrliche Stun-
den im und mit dem Verein zu ermöglichen.

Macht mit. Meldet euch beim nächsten 
Aufruf zur freiwilligen Mithilfe! Freut euch 
über den gelungenen Anlass, die glücklichen 
Teilnehmern und nicht zuletzt über das schö-
ne Erlebnis im Verein bei welchem auch ihr 
zum guten gelingen mitgeholfen habt.

Wir freuen uns auf Euren Einsatz.

«Hopp FC Thalwil» – 
die LIKES sind Euch sicher.

Vereinsleben – gestern und heute 
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365 Tag im Amt – es gibt viel zu tun
Wie die Zeit vergeht? Genau vor einem 

Jahr habe ich die Aufgabe als Sportchef 
übernommen und es bis jetzt überhaupt 
nicht bereut. Viele neue Gesichter und auch 
viele neue spannende Aufgaben bewirkten 
dass die erste Saison wie im Fluge verging.

Kommunikation ist in einem so grossen 
Verein wie bei FC Thalwil sehr wichtig… Hier 
müssen wir alle noch lernen und ich glaube 
fest, dass wir auf den richtigen Weg sind. 

Einen grossen Dank dem Juniorenob-
mann Severus Herti und allen Beteiligten 
beider Juniorenabteilungen, dass wir genau 
diesen Punkt miteinander leben und dar-
aus lernen. 

Ich kann leider nicht überall sein, aber 
wenn ich von Juniorentrainer Informationen 
bekommen bezüglich junger, talentierter 
Spieler, dann ist dies sehr wichtig für einen 
Verein mit einer Erst-Liga Mannschaft. 

Es ist nicht einfach solche Spieler zu fin-
den, die auch das potenzial haben in der 
ersten Liga zu bestehen aber ich bin über-

zeugt, dass diese Spieler unter uns sind. 
Nicht alle müssen zum FC Zürich, der 

Weg über die erste Liga ist eben so span-
nend um vielleicht morgen ein Profi zu wer-
den. Beste Beispiele sind Fassnacht oder 
Winter die ganz oben spielen. Das sind un-
sere Jungs und solche wollen wir noch mehr 
beim FC Thalwil! Momentan trainieren je-
weils Dienstag zwei talentierte A Junioren 
bei der 1 Mannschaft und dies soll auch 
in Zukunft ein muss sein. Weiter so Jungs. 

Danke allen die genau dieses Ziel verfol-
gen. Ich hoffe weiter auf eine gute Kommu-
nikation innerhalb wie aber auch ausserhalb 
des Vereines. 

Danke auch allen Trainer und Funktionä-
ren für die super Arbeit die sie tagtäglich für 
den Verein leisten – es nicht selbstverständ-
lich in einer solch schnell lebenden Welt. 

In diesem Sinn – Hopp FC Thalwil

Dimitris Demiros 
Sportchef

Gotthardstrasse 21 | 8800 Thalwil
Telefon 044 723 91 11 | Telefax 044 723 91 12

www.credit-suisse.com/ch

Drinks•Food•Billard•Snooker•Darts 

Pot Belly‘s
American Restaurant 
Soodring 21, 8134 Adliswil 
Telefon 044 709 08 48
www.potbellys.ch

PRINT_potbellys_Bande_200x80.pdf   1   29.04.19   12:55
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Ligaerhalt – Zielsetzung der Saison 19/20 für’s 2
Moritz Schlatter

Mit einem bitteren Abstieg musste sich die 
2. Mannschaft des FC Thalwil am Ende der 
Saison 17/18 in die 4. Liga verabschieden. 
Eine junge unerfahrene Mannschaft hatte bis 
zum Schluss gekämpft, doch gereicht hat es 
nicht. 

Wenn Träume wahr werden
Für den Start in die neue Saison hatten 

die Führungsspieler der 2. Mannschaft die 
initiative ergriffen und einige Kollegen moti-
viert wieder für’s Zwei zu spielen. Auch der 
Trainer Daniel Cadonau hatte sich Verstär-
kung geholt und mit dem langjährigen FC 
Thalwiler Dave einen erfahrenen und kom-
petenten Flip-Flop-Partner für die Seitenli-
nie geholt. Diese Umstellungen brauchten 
ein paar Wochen um zu Greifen und so gin-
gen auch in der 4. Liga gleich zu Beginn 

drei Spiele verloren. Doch was im Anschluss 
folgte, ist ein Märchen erster Sahne. Durch 
hohe Trainingspräsenz, professionelle Spiel-
vorbereitung, unglaublichen Teamgeist und 
Wille wurde eine Siegesserie lanciert. Bis zur 
Winterpause hat sich die Mannschaft bis auf 
Rang 3 vorgearbeitet und machte Druck auf 
die Konkurrenz. Die Hinrunde wurde ein-
zig durch die schwere Verletzung von Ma-
rio getrübt, welcher eine lange Leidenszeit 
vor sich hatte.

Die zweite Saisonhälfte wurde durch das 
Trainingslager in Valencia eingeleitet, in wel-
chem einerseits die Basis für weitere spie-
lerische Fortschritte gelegt wurde, anderer-
seits aber vorallem das Teambuilding und 
die Trinkfestigkeit für nach den Spielen im 
Vordergrund stand.

Mit guter Leistung an die  
Tabellenspitze

Diese gute Stimmung im Team hat sich 
zum Glück auch weiterhin auf dem Platz 
gezeigt, und so startete das Team mit viel 
Schwung in die Rückrunde. Eine Rückrun-
de, welche zu einem Schaulaufen werden 
sollte. Die Mannschaft hat Spiel für Spiel 
gewonnen und war durch Ausrutscher der 
Konkurrenten im Kampf um den Aufstieg 
schon bald an der Tabellenspitze zu finden. 
Aufgrund weiterer Verletzungen, war zur Un-
terstützung teilweise auch ein Spieler der 
ersten Mannschaft im Aufgebot zu finden, 
vielen Dank an dieser Stelle für die Zusam-
menarbeit.

Unglaubliche Siege gegen Tuggen und 
der hart erkümpfte und wohl schönste Sieg 
auswärts in Horgen gegen direkte Konkur-
renten um den Aufstieg waren die Höhe-
punkte in der Rückrunde. Ausser der Nie-
derlage im allerletzten Spiel in Einsiedeln – 
die Aufstellung wurde ausgelost – hat die 
Mannschaft alle Spiele gewonnen und be-
reits drei Spiele vor Schluss sensationell den 
Aufstieg gefeiert.

Für die neue Saison 19/20 wird das 
oberste Ziel der Klassenerhalt sein. Wir 
dürfen gespannt sein, wie die junge Mann-
schaft die Rückkehr in die 3. Liga meistert. 
Es stehen auch hier spannende Duelle wie 
gegen Wädenswil 1 oder Kilchberg 1 auf 
dem Programm.

Die 2. Mannschaft freut sich auf jegli-
che Unterstützung in der neuen Spielzeit 
und wünscht allen weiteren Teams des FC 
Thalwil sowie allen Mitgliedern eine erfolg-
reiche Saison.

63x39mm_bannwarts-kaese.indd   1 14.09.18   15:24

| 1
6

| 1
7

2.
 M

an
ns

ch
af

t F
CT

2.
 M

an
ns

ch
af

t F
CT



Am 20. August 2018 starteten 14 Mädchen 
und ihr Trainer Michi Blickenstorfer auf eine 
einzigartige Reise. Zum ersten Mal standen 
sie gemeinsam auf dem Fussballplatz und 
fragten sich, was sie nun eigentlich gemein-
sam erreichen wollen. 

Schon kurze Zeit darauf kamen weitere 
Mädchen hinzu, weshalb Michi bald auf ein 
Kader von 17 Juniorinnen zählen konnte. Der 
erste Dämpfer kam noch vor den Herbstferi-
en, als sich ein Mädchen das Bein brach und 
seitdem nicht mehr wirklich trainieren konnte. 
Die Übrigen starteten ihre ersten Spielversu-
che, lernten, den Ball zu kontrollieren, erste 
Aufstellungen und natürlich erste Spielzüge. 
An der Meisterschaft nahmen wir noch nicht 
teil und konzentrierten uns vielmehr darauf, 
zu einem Team zusammen zu wachsen. Le-
gendär war in dieser Zeit die Begegnung mit 
unserem Frauenteam, welches für die Frau-
en und Juniorinnen zu einem echten Erleb-
nis und für die Juniorinnen zu einem tragen-
den Bekenntnis wurde. Das Bild davon hängt 
stolz im Vereinslokal! 

Die ersten Hallenturniere zeigten dann 
auch, dass mit uns noch nicht wirklich zu 
rechnen ist. Viel zu unerfahren waren die 
E-Juniorinnen von Michi und wurden von ih-
ren Gegnern regelrecht überrannt. Zum ers-
ten reinen Juniorinnenturnier zeigte sich dann 
schon die Leidenschaft, welche in dem Team 
steckt. Erstmals erklang auch laute Musik 
aus den Garderoben der Juniorinnen. Doch 
auch an diesem Turnier hatten die Girls mehr 
Spass damit, Michi und die mitgereisten El-
tern zu ärgern, als Fussball zu spielen. Das 
Team formte sich langsam. Bereits am zwei-
ten Turnier gelang dem jungen Team die erste 
Sensation: zwei Siege aus fünf Spielen, Freu-
de und Leidenschaft inklusive. Michi wur-
de dabei besonders geehrt, als eine seiner 
Spierinnen vom Turniertisch verlange, dass 
auch er einen Pokal kriegen muss.

Mit Beginn der Frühjahrsrunde stiegen 
auch die E-Juniorinnen in die Meisterschaft 
ein – im vollen Wissen, dass sie wohl über 
weite Strecken chancenlos sein würden. Es 
folgte das, für alle anwesenden Gäste aus 
Thalwil, Michi und seine Juniorinnen, ge-
waltigste Spiel aus Zittern, Adrenalinschü-
ben, Emotionen, endlosem Stolz und pu-
rem Glück: der Sieg gegen Horgen. Dieses 
knappe Spiel forderte von allen Beteiligten 
das Letzte, doch Thalwil blieb gemeinsam 
stark. Es folgten weitere Lehrstunden in Sa-
chen Fussball, schöne, faire Spiele aber auch 

E-Juniorinnen werden zur starken Einheit
Michi Blickenstorfer

Juniorinnen des FC Thalwil

ruppige, unfaire Gegner. Doch das Team, 
welches inzwischen aus Juniorinnen, Trai-
ner und Eltern bestand, wuchs gemeinsam 
an allen Herausforderungen, wurde zur Ein-
heit und gemeinsam enorm stark. Dies gip-
felte im Spiel gegen Blue Stars Zürich, einem 
starken Gegner, der jedoch nicht mit einer 
derart kompakten, starken Einheit gerechnet 
hatte und über weite Strecken vollkommen 
überfahren wurde.

Doch nicht nur Fussball wurde gespielt. 
Viele kleine Aktionen neben dem Spielfeld 
banden das junge Team aneinander. So wur-
den nach Trainings und Spielen einfach mal 
Grillpartys veranstaltet oder gemeinsam ins 
Restaurant gegangen.

Ja, Fussball ist einfach ein Spiel. Aber Lei-
denschaft, Freude, Emotionen, Ziele, Siege, 
Niederlagen und viele wunderschöne Mo-
mente machen diesen Teamsport – und vor 
allem dieses Team – erst zu demjenigen, was 
es heute ist: eine enorm starke Einheit. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei al-
len Juniorinnen und Eltern für die tausen-
den Erinnerungen bedanken, welche ich in 
diesem Jahr erhalten durfte und freue mich, 
bald wieder an Eurer Seite zu stehen.

Das E-Juniorinnen Team mit Trainer Michi freut sich auf die neue Saison 19/20
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AXA Winterthur
Hauptagentur Marc Hofstetter
8800 Thalwil
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marc.hofstetter@axa.ch

Wir wünschen dem FC Thalwil 
viel Erfolg/
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Das Wochenende vom 29./30. Juni 2019 
war von schönem Wetter und Rekord-Tem-
peraturen geprägt. Das OK bekam einige 
wenig Mails die die Meinung vertraten, das 
Turnier müsste verschoben werden. Dass 
ein Verschiebungsdatum fast unmöglich ist, 
ist eine Tatsache. Eltern und Kinder sind 
lange im Voraus verplant, so dass nur eine 
Absage mögliche gewesen wäre. Die vielen 
enttäuschten Kinder wollten wir nicht. Aller-
dings trafen wir einige Massnahmen. So 
wurde die Spielzeit von 15 auf 10 Minuten 
verkürzt, die Garderoben im Untergeschoss 
waren alle geöffnet und es war eine Frei-
luft-Dusche organisiert. Einige Zelte stan-
den zur Verfügung und viele Eltern organi-
sierten sich Schattenspender. Die positiven 
Rückmeldungen nach dem Turnier zeigten 
uns, dass der Entscheid zur Durchführung 
richtig war. 

72 Mannschafen aus den diversen 
Schulhäusern aus Thalwil und Gattikon 
kämpften auf dem Sportplatz Brand 1 um 
Tore und Punkte. In der Unterstufe, 1. – 3. 
Klasse, wurde am Samstag mit gemisch-
ten Teams gespielt, in der Mittelstufe (4.-6. 
Klasse) am Sonntag in getrennten Mäd-
chen- und Knaben-Kategorien. Auf ein 
Oberstufen-Turnier wurde verzichtet, da 
die Nachfrage letztes Jahr gering war.

Um Geld zu verdienen müsste das 
Schülerturnier nicht durchgeführt werden. 

Der Netto-Erlös aus dem Wirtschaftsbe-
trieb, der gegenüber früheren Jahren im-
mer geringer wird, da die Verpflegung 
häufig mitgenommen wird, wird zu einem 
schönen Teil durch die Kosten für Pokale, 
Infrastruktur, Samariterdienst, etc. aufge-
fressen. Aber für das Ansehen des Ver-
eins in der Gemeinde ist das Schülerturnier 
wichtig und vielleicht wird ja mal ein neuer 
Messi oder Ronaldo entdeckt.

Bei den Spielen der Unterstufe, wo 
es noch nicht so organisiert zu und her-
geht, werden gelungene Aktionen und To-
re von den zahlreich anwesenden Eltern 
und Grosseltern bejubelt. Dass auch den 
fussballerisch schwächeren Kindern der 
Spass nicht vergeht hängt von der Einstel-
lung des Team-Verantwortlichen ab. In der 
Mittelstufe sind normalerweise etwas we-
niger Schlachtenbummler anwesend, ob-
wohl teilweise schon ansprechende Fuss-
ballkost geboten wird.

Dass ein solches Turnier überhaupt 
durchgeführt werden kann braucht es ein 
Kernteam, das die Vorbereitungsarbeiten 
übernimmt, alles aufstellt und einrichtet, am 
Turnier die Fäden in der Hand hat und am 
Schluss besorgt ist, dass alles wieder ge-
putzt und richtig versorgt wird. Am Turnier 
selber braucht es rund 60 Helferinnen und 
Helfer am Turniertisch, als Schiedsrichter, 
an der Kasse, bei der Getränkeausgabe, 

27. Thalwiler Schülerturnier 
Fredi Ziegler

Se
ni

or
en

am Grill, bei den Hot Dogs und Pommes 
Frites und im rückwärtigen Raum. 

Allen helfenden Händen ein grosses 
Dankeschön und mit der Bitte, sich nächs-
tes Jahr wieder zu melden.

Pokale für den 1.-3. Rang konnten die fol-
genden Teams in Empfang nehmen:

Kategorie 1X: 1. Klasse Mixed
• Die gelben Blitze (Schweikrüti)
• Cool Kids (Oelwiese)
• Flankengötter (Oeggisbühl)

Kategorie 2X: 2. Klasse Mixed
• Goldene Löwen (Oelwise)
• Pokalsieger (Sonnenberg)
• Die krassen Cillys (Schwandel)

Kategorie 3X: 3. Klasse Mixed
Kä Luscht (Oelwiese)
Die 7 Feuerbälle (Oeggisbühl)
Die 8 Fussballgötter (Oeggisbühl)

Kategorie 4M: 4. Klasse Mädchen
Big Bang (Ludretikon)
Killermädchen (Schweikrüti)
Firegirls (Sonnenberg)

Kategorie 4K: 4. Klasse Knaben
Die namenlosen Champions (Oelwiese)
Hariboys (Oeggisbühl)
Street Legends (Sonnenberg)

Kategorie 5M: 5. Klasse Mädchen
Züri (Sonnenberg)
Moonlight (Oeggisbühl)
No name (Oelwiese)

Kategorie 5K: 5. Klasse Knaben
Star Noobs (Sonnenberg)
Coop, für mich und dich (Oelwiese)
Skill Army (Schwandel)

Kategorie 6M: 6. Klasse Mädchen
Crazy face (Ludretikon)
Happy Pinopy (Sonnenberg)
The lost gilrs from Thalwil (Schwandel)

Kategorie 6K: 6. Klasse Knaben
Die wendigen Ponys (Schwandel)
Nüüt (Oelwiese)
FC Gatt 8136 (Schweikrüti)
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Die Senioren 30+ spielen nach wie vor 
in der höchsten Spielklasse belegten den 
hervorragenden dritten Rang in der Meis-
terschaft und konnten den Cupsieg in der 
Region Zürich feiern, somit sind sie auch 
für die Teilnahme am Schweizer Cup Se-
nioren 30+ spielberechtigt. Herzliche Gra-
tulation zu dieser Leistung!

Bei den Senioren 40+ lief es nicht so 
gut, sie schlossen auf dem siebten Rang 
ab. Sie hatten viele verletzte Spieler und 
oft mussten Spieler der 50+ Mannschaft 
aushelfen. Trotz kleinem Kader musste 
kein Spiel Forfait gegeben werden, was 
auch eine grossartige Leistung ist.

Bei den Senioren 50+ im 7er Fussball 
lief es zuerst in der Vorrunde mit dem sieb-
ten Rang überhaupt nicht gut, aber dann in 
der Rückrunde sehr gut, wir landeten auf 
dem dritten Platz. Dank dem Doppelein-
satz von verschiedenen Spielern bei den 
40+ und 50+ Senioren, konnten wir er-
freulicherweise alle Meisterschaftsspiele 
mit einem genügend grossen Kader ab-
solvieren.

Nicht zu vergessen sind auch unsere 
Alt-Veteranen, welche ein wichtiger Be-
standteil der Seniorenabteilung im FC 
Thalwil sind. Denken wir an die vielen 
Stunden an denen sie unentgeltlich für 
den Fussballclub arbeiten, unter ande-
rem: Mehrmals im Jahr das Festzelt auf- 
und abräumen, Chilbi auf- und abräumen 

und so weiter. Vielen Dank für Eure Unter-
stützung! 

Für das gesellschaftliche Wohl unse-
rer Abteilung müssen wir uns auch keine 
Sorgen machen, hier haben wir ebenfalls 
einige Aktivitäten unternommen: Mehrere 
Alt-Veteranen Treffen im Clubhaus, Chilbi  
Beiz in der Schützenhalle, Metzgete im 
Clubhaus, Jahresschlussfeier im Hotel  
Sedartis und im März 2019 haben wir das 
schon legendäre Skiweekend der Seni-
orenabteilung in Hasliberg durchgeführt.

Ein weiterer Höhepunkt der Saison war 
die Auffahrtsreise nach Salzburg, welche 
perfekt von Hansj Bertschinger organisiert 
wurde. Über 29 Teilnehmer verbrachten ei-
ne sehr schöne Zeit mit vielen kulturellen 
und kulinarischen Höhepunkten.

Einer solch erfolgreichen und grossen 
Abteilung vorzustehen zu dürfen, bereitet 
mir sehr viel Freude! Ich freue mich heute 
schon auf die kommende Saison, wir wer-
den sicher wieder viele schöne Erlebnisse 
haben, sowohl auf sportlicher als auch auf 
gesellschaftlicher Ebene.

Heinz Eichholzer
Seniorenobmann

Jahresbericht 2018/19 

Heinz Eichholzer
Seniorenobmann

Auffahrt Ausflug 2019 nach Salzburg 
Am Donnerstag den 30. Mai 2019 besam-
melten sich 23 Mitglieder der Seniorenabtei-
lung in frühen Morgenstunden auf dem Chil-
biplatz Thalwil. Wie immer waren alle sehr 
pünktlich und unser Chauffeur Roli Isler konn-
te wie geplant um 6:30 Uhr losfahren. In 
Wollerau und Balzers stiegen noch weitere 
Mitglieder dazu, somit war die Reisgruppe 
von 29 Teilnehmern komplett. 

Die Fahrt führte uns zuerst nach Stuben 
am Arlberg wo wir kurz vor 9 Uhr ankamen. 
Es erwartete uns dort ein leckeres Früh-
stücksbuffet. 

Um ca. 10:15 Uhr fuhren wir weiter nach 
Anif kurz vor Salzburg, dort wurde uns um 14 
Uhr im Restaurant Friesacher ein leichtes me-
diterranes Mittagessen serviert. Nach dem 
Mittagessen spazierten wir zum nahegelege-
nen Schloss Heilbrunn. Der Weg führte uns 
durch den riesigen Schlosspark und man 
konnte sich richtig in den damaligen Schloss-
herrn einfühlen, wie er unter den schatten-
spendenden Bäumen sein Anwesen genies-
sen konnte.

Um 16.30 Uhr brachte uns der Bus an den 
Leopoldskroner Weiher in die Nähe unseres 
Hotels. Dort stiegen wir aus dem Bus und 
spazierten zu unserem Hotel. Unterwegs hat-
ten wir eine traumhafte Sicht auf das Schloss 
Leopoldskron. Dort angekommen erwartete 
uns als Überraschung ein Musik-Duo, dass 
unseren Apéro auf dem schönen Gartensitz-
platz mit typisch österreichischer Volksmu-
sik umrahmte. Unsere Zimmer waren in der 

Meierei gelegen, direkt neben dem Schlos-
ses Leopoldskron. 

Das Schloss wurde seit 400 Jahren im-
mer wieder renoviert und was aus dem 16. 
Jahrhundert geblieben ist, sind die Geis-
ter, Ratten, Spinnennetze und Fledermäu-
se! Schloss Leopoldskorn ist übrigens die 
Geburtsstätte der Salzburger Festspiele und 
war Drehort des Films «The Sound of Music» 
mit Julie Andrews und Christopher Plummer 
aus dem Jahre 1965. Um 19:00 Uhr trafen 
wir uns zum gemeinsamen Nachtessen im 
hotelnahen Restaurant Strasser Wirt.

Am Freitag den 31. Mai 2019 trafen wir 
uns zum Frühstücksbuffet im Festsaal des 
Schloss Leopoldskron. Es war sehr ein-
drücklich in diesem riesigen Saal zu sitzen 
und wir fühlten uns erneut, wie Schlossher-
ren! Anschliessend fuhren wir mit unserem 
Bus an den Rand der Altstadt von Salzburg, 
spazierten durch die Altstadt und sahen uns 
das Geburtshaus von Mozart an, übrigens 
ist der berühmte Dirigent Karajan auch aus 
Salzburg. 

Frühstück im prunkvollen Festsaal von 
Schloss Leopoldskron
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Anschliessend schlenderten wir durch die 
weltberühmte Getreidegasse und die Altstadt 
von Salzburg. Bald war es Zeit für ein Apé-
ro und Mittagessen, dies wurde individuell 
durchgeführt. Um 14 Uhr trafen wir uns beim 
Bus und fuhren nach St. Gilgen am Wolfgang-
see. Um 15 Uhr ging die Fahrt weiter auf dem 
Kursschiff nach St. Wolfgang, wir besuchten 
das legendäre Weisse Rössl. Dort gab es Ku-
chen und Kaffee, mit wunderbarer Aussicht 
auf den Wolfgangsee. Anschliessend konnten 
wir individuell durch St. Wolfgang schlendern. 
Um 17:45 Uhr war die Rückfahrt mit dem Car 
zum Hotel Schloss Leopoldskron.

Wir trafen uns um 20 Uhr zum gemeinsa-
men Nachtessen im Restaurant Mirabell im 
Hotel Sheraton in Salzburg. Dies war ein ab-
solutes Highlight, es gab 16 Gerichte «cross 
over»! Das heisst man konnte so viel essen 
wie man mochte und auch jeden Gang wie-
derholen so oft man wollte, oder auch nach 
dem Dessert nochmals eine Vorspeise be-
stellen. 

Am Samstag, den 1. Juni besichtigten 
wir am Morgen das Schloss Mirabell mit 
dem weltbekannten Park mit vielen schönen 
Skulpturen und dem prächtigen Rosengarten. 
Das Mittagessen und der Nachmittag konn-
ten wir individuell gestalten. Einige bummelten 
in der Altstadt, besichtigten den Dom oder die 
Abtei. Unzählige schöne Plätze und Gassen 
luden zum Verweilen ein. 

Am Abend war für einige Klassik Freunde 
um 20 Uhr ein Konzert im Marmorsaal des 
Schloss Mirabell von Hansj Bertschinger, un-
serem Reiseleiter, organisiert worden. Ande-
re verbrachten den Abend am Altstadtfest in 

Salzburg oder im kleinen Restaurant der Mi-
nigolfanlage in der Nähe des Schloss Leo-
poldskron. Die meisten trafen sich danach 
wieder an der Hotelbar zum gemeinsamen 
Schlummertrunk!

Am Sonntag fuhren wir bereits um 8:30 
Uhr von Salzburg los. Hansj Berstchinger 
hatte einen Überraschungsausflug organi-
siert. Niemand wusste Bescheid, nur Roli  
Isler und er wussten wo es hin gehen soll-
te! Wir fuhren zum nahegelegene Königsee, 
dort bestiegen wir ein kleines Passagier-Holz-
boot welches mit einem Elektromotor betrie-
ben wurde. Die wunderschöne Bootsfahrt auf 
dem Königsee führte uns nach St. Bartholo-
mä, welches im Nationalpark von Berchtes-
gaden gelegen ist. Dort konnten wir spazie-
ren, ein Bier trinken und die schöne Land-
schaft geniessen. 

Anschliessend fuhren wir nach St. Martin 
bei Lofer und kehrten beim Kirchental Wirt 
ein. Nach dem feinen Mittagessen besuch-
ten einige die wunderschöne Maria Kirchen-
tal Wallfahrtskirche. Leider blieb uns nicht viel 
Zeit zu verweilen, da wir unseren Heimweg 
in die Schweiz antreten mussten. Kurz nach 
20 Uhr trafen wir gesund, glücklich und mit 
vielen schönen Eindrücken wieder auf dem 
Chilbiplatz in Thalwil ein.

Nochmals vielen Dank an Hansj Bert-
schinger für die perfekte Organisation dieser 
wunderschönen Reise und an Roli Isler für 
seine stets umsichtige Fahrweise!

Euer Seniorenobmann 
Heinz Eichholzer
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Edo Bar & Lounge
Ab 2. September 2019 rauchfrei und in
neuem Design.

Mit Live Musik!

Mittwoch, 4. September 2019
Eröffnungskonzert mit Hugo Bigi & Gino Todesco

Mittwoch, 30. Oktober 2019
Konzert mit der Eventband Passion

Mittwoch, 27. November 2019
Winterkonzert mit Hugo Bigi & Gino Todesco

Mittwoch, 18. Dezember 2019
Konzert mit der Eventband Passion

Konzerte ab 18.00 Uhr
Eintritt gratis
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Die 1. Halbzeit endet torlos. Ein ausgegli-
chenes und spannendes Spiel erlebt in der 
48. einen ersten Aufreger. Penalty für den FC 
Thalwil, doch der gute Torhüter des FC Koso-
va hält diesen gekonnt.

In der 61. Minute plötzlich ein Pfosten-
schuss vom FC Kosova. Diese drücken da-
nach auf die Führung und die zahlreichen und 
lautstarken Fans dürfen in der 68. Minute end-
lich jubeln. 1:0 für den FC Kosova, Torschüt-
ze Thomas Weller, welcher zuvor total abge-
meldet wurde.

Nun kommt die beste Phase des FC Ko-
sova, nochmals jener Weller, doch die Thal-
wiler Verteidiger blocken ihn in letzter Se-
kunde. Das Spiel neigt sich dem Ende und 
die Nachspielzeit läuft. Ein letzter verzweifel-
ter langer Ball des FC Thalwil in die Spitze,  
Matter verlängert mit dem Kopf und Tobi 
und ein Verteidiger kämpfen um den Ball.  

Dann – plötzlich ist dieser im Tor! Heller Wahn-
sinn. Ausgleich in letzter Sekunde!

Das Elfmeterschiessen muss nun ent-
scheiden, wer den Pokal in die Höhe stem-
men darf. Thalwil beginnt, Kosova muss 
nachlegen. Die ersten 5 Thalwiler Schützen; 
Murati, Ferricchio, Matter, Huber und Haas 
treffen. Doch auch sämtliche Gegner versen-
ken souverän. Verlängerung des Elfmeter-
schiessen. Die Spannung ist nicht zu über-
bieten. Der Thalwiler Duracell-Mann Friedrich 
versenkt auch den 6. Thalwiler Penalty. Nun 
wieder der FC Kosova. Der Mann, der den 
Ausgleich mitverschuldet hat läuft an und... 
Cassani hält! Unglaublich, alle Dämme bre-
chen und die Spieler liegen sich in den Armen!

Was für ein Spiel, was für Emotionen, was 
für eine Leistung...

Im letzten Spiel des tollen, langjährigen 
Trainer Neeri beschenken ihn die Spieler mit 
dem Titel und lassen ihn auf dem Höhepunkt 
abtreten. Hollywood könnte keine kitschigere 
Geschichte schreiben... Jungs geniesst den 
Sieg, wir sind alle unglaublich stolz auf Euch!

Herzlichen Dank beiden Mannschaften für 
ein faires und tolles Spiel, sowie den vielen 
tollen Zuschauern beider Mannschaften. So 
muss Fussball sein, da können sich die Profis 
eine Scheibe abschneiden.

Vollgas FC Thalwil!

Die Senioren 30+ werden CUP-Sieger 2019! 
Unglaubliche Dramatik, unglaublicher Sieg! 
Roger Leutwyler
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Vor einigen Jahren hatte ich mich mangels 
Alternativen zur Verfügung gestellt, die Trainer-
funktion bei den 50+ auszuüben. Zu Beginn 
waren wir knapp an Spielern und mussten aus 
diesem Grund oft Spiele verschieben. Diese 
Situation hat sich in den letzten Jahren stetig 
verbessert und heute stehen uns, zusammen 
mit den Ü50 die bei den 40+ im Kader stehen, 
beinahe 20 Spieler zur Verfügung. 

Da ich mich nie richtig als Trainer sah, son-
dern mehr das Organisatorische rund um die 
Mannschaft erledigte, war es mir schon seit 
Längerem ein Anliegen, für meine Funktion 
eine geeignetere Person zu finden. Nach meh-
rere Gesprächen mit Massimo Amodio konn-
te ich ihn überzeugen, das Amt zu überneh-
men. Ich bin überzeugt, dass wir mit ihm die 
bestmögliche Lösung gefunden haben und 
erfolgreicheren Zeiten entgegenschauen wer-
den. Ich werde ihm weiterhin, soweit Bedarf 
besteht, für das Administrative zur Verfügung 
stehen.

Grundsätzlich war angedacht, dass der 
Trainerwechsel erst Ende Saison stattfindet. 
Massimo hatte sich dann aber bereit erklärt, 
schon in der Rückrunde die Mannschaft zu 
übernehmen. Die Trainings wurden nun pro-
fessioneller durchgeführt, was sich auch auf 
den Meisterschaftsbetrieb auswirkte. Nach 
den ersten drei Meisterschaftsspielen lagen 
wir verlustpunktlos zusammen mit Galatasa-
ray an erster Stelle, das Spitzenspiel in der 4. 
Runde ging dann leider verloren. Anschlies-
send gab es noch je einen Sieg und eine Nie-
derlage und wir beendeten die Saison auf den 
dritten Rang.

Nächste Saison werden einige der Ü50 von 
den 40+ definitiv zu uns wechseln. Ich gehe 
davon aus, dass mit dieser Verjüngung des 
Teams der Trainingsbetrieb noch weiter inten-
siviert wird und wir eine schlagfertige Gruppe 
beisammen haben werden.

Mit sportlichen Grüssen
Roberto De Bortoli

Rückrunde 2019 
Roberto De Bortoli
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So soll der Fussball fairer werden: 

IFAB: Neue Regeln 2019/20
Für die IFAB Regelbuch Ausgabe 2019/20 
wurden einige Regeländerungen verabschie-
det die auf folgenden Zielen der «play fair!»- 
Strategie beruhen: das Verhalten der Spieler 
verbessern, den Respekt fördern, die Spiel-
zeit verlängern und das Spiel fairer und 
attraktiver machen. 

Alle Änderungen sind bei Freundschafts-
spielen und Wettbewerben ab 1. Juni 2019 
zwingend anzuwenden. Die Organisato-
ren eines Wettbewerbs, der vor dem 1. Ju-
ni 2019 beginnt, entscheiden selbst, ob sie 
die Änderungen bereits für diese oder erst 
der nächsten Ausgabe des Wettbewerbs 
anwenden. 

Laufende Tests 
Die Jahresversammlung erörterte die Rück-
meldungen zu den zweijährigen Tests zu Re-
geländerungen, die das Ansehen des Fuss-
balls verbessern und/oder Spielverzögerun-
gen bei Auswechslungen und Abstössen 

reduzieren könnten. Aufgrund von drei die-
ser Tests wurden folgende Regeländerun-
gen beschlossen: 
•	 Regel 3: Ein ausgewechselter Spieler 
muss das Spielfeld über die nächste Be-
grenzungslinie verlassen, es sei denn, der 
Schiedsrichter erlaubt ihm, dieses schnell/
sofort an der Mittellinie zu verlassen. 
•	 Regel 5: Der Schiedsrichter zeigt Team-
offiziellen bei unsportlichem Betragen die 
gelbe oder rote Karte. Die wichtigsten ver-
warnungs- oder feldverweiswürdigen Ver-
gehen sind in den Spielregeln aufgeführt. 
Ist der Täter nicht auszumachen, erhält der 
Cheftrainer die gelbe oder rote Karte. 
•	 Regel 13 und 16: Bei Freistössen für das 
verteidigende Team im eigenen Strafraum 
sowie bei Abstössen ist der Ball im Spiel, 
sobald er mit dem Fuss gespielt wurde und 
sich bewegt. Der Ball muss den Strafraum 
nicht mehr verlassen haben, ehe ihn ein be-
liebiger Spieler berühren darf.  

Antonio Di Cerbo
Schiedsrichter Obmann

KRANKENVERSICHERUNGEN
G. Laisa | Tel. 078 655 55 55 | www.investplan.ch  

Regel 8 – Beginn und Fortsetzung 
des Spiels: Schiedsrichterball 
Das derzeitige Verfahren bei Schiedsrichter-
bällen ist unbefriedigend, da es oft zu Aus-
einandersetzung oder einer «künstlichen» 
Spielfortsetzung führt, die unlauter ausge-
nutzt wird, zum Beispiel indem ein Einwurf 
tief in der gegnerischen Hälfte verursacht 
wird. 

Beim neuen Verfahren erfolgt der Schieds-
richterball «kampflos», das heisst mit nur ei-
nem Spieler, während alle anderen Spieler 
einen Abstand von mindestens 4 m einhal-
ten müssen. Anschliessend läuft das Spiel 
«normal» weiter – der Ball wird nicht zum 
Gegner zurückgespielt. Wird das Spiel un-
terbrochen, wenn der Ball im Strafraum war 
oder dort zuletzt berührt wurde, erfolgt der 
Schiedsrichterball mit dem Torhüter des ver-
teidigenden Teams. In allen anderen Fällen 
erfolgt der Schiedsrichterball mit einem 
Spieler des Teams, das den Ball zuletzt be-
rührt hat, an der Stelle, an der der Ball zu-
letzt berührt wurde. 

Regel 12 – Fouls und unsportliches 
Betragen: Handspiel 
Das Handspiel ist die wohl unklarste Spiel-
regel, was immer wieder für Verwirrung, Un-
stimmigkeiten und Diskussionen sorgt. 
Die Foul- und Abseitsregeln wurden verbes-
sert, indem nicht mehr die Absicht (men-
taler Aspekt), sondern das Ergebnis (phy-
sischer Aspekt) einer Aktion entscheidend 
ist. Dies gilt auch für Situationen unabsichtli-
chen Handspiels. Während ein absichtliches 
Handspiel weiterhin ein Vergehen darstellt, 

herrscht nun Klarheit bei Situationen, in de-
nen der Ball versehentlich an die Hand oder 
den Arm eines Spielers springt. 

Ein Spieler, dem der Ball an die Hand oder 
den Arm springt, wird bestraft, wenn: 
•	 sich seine Hand oder sein Arm über 
Schulterhöhe befindet (ausser bei absicht-
lichem Handspiel), da er so eine «unnatür-
liche» Armhaltung riskiert, 
•	 er sich grösser macht, indem er die 
Hand oder den Arm nicht am Körper an-
legt, und aufgrund dieser Armhaltung auf 
unfaire Weise zu einem grösseren Hinder-
nis wird, 
•	 er mit der Hand oder dem Arm direkt ein 
Tor erzielt (ob absichtlich oder nicht
•	 er mit der Hand oder dem Arm in Ball-
besitz gelangt (ob absichtlich oder nicht) und 
in der Folge ein Tor erzielt oder zu einer Tor-
chance kommt. 

Ein Spieler, dem der Ball an die Hand oder 
den Arm springt, wird in der Regel nicht be-
straft, wenn: 
•	 der Ball von seinem eigenen Körper oder 
vom Körper eines beliebigen anderen Spie-
lers, der sich in unmittelbarer Nähe befindet, 
an seine Hand oder seinen Arm springt, da 
Ballkontakt in diesem Fall praktisch nicht zu 
vermeiden ist,
•	 er im Fallen den Ball mit der Hand oder 
dem Arm berührt, wobei sich seine Hand 
oder sein  Arm dabei zum Abfangen des 
Sturzes zwischen Körper und Boden be-
findet. 
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Weitere Regeländerungen 
•	 Wird der Strafstossschütze eines Teams 
wegen einer Verletzung behandelt, darf er 
auf dem Spielfeld bleiben, um den Strafstoss 
auszuführen. (Regel 5) 
•	 Das Team, das den Münzwurf gewinnt, 
darf entscheiden, ob es den Anstoss aus-
führt. (Regel 8)
•	 Wenn sich ein verwarnungs-/feldverweis-
würdiges Vergehen ereignet und das Team, 
das das Vergehen nicht begangen hat, den 
Freistoss schnell ausführt und so zu einer 
Torchance kommt, kann der Schiedsrichter 
die fällige Verwarnung/den fälligen Feldver-
weis bei der nächsten Spielunterbrechung 
aussprechen. (Regel 12) 

•	 Bildet das verteidigende Team eine 
Mauer aus drei oder mehr Spielern, müs-
sen die Spieler des angreifenden Teams  
einen Abstand von mindestens 1 m zur Mau-
er einhalten. Halten sie den Abstand nicht ein, 
gibt es einen indirekten Freistoss. (Regel 13) 
•	 Bei der Ausführung eines Strafstosses 
muss sich mindestens ein Fuss des Torhü-
ters auf oder – falls er sich in der Luft befin-
det – über (nicht vor oder hinter) der Torlinie 
befinden. (Regel 14)  

Zusätzliche Klarstellungen 
Folgende weiteren Klarstellungen zu den 
Spielregeln wurden verabschiedet: 
•	 Mehrfarbige/gemusterte Unterleibchen 

Anliker AG Bauunternehmung
Tödistrasse 80 | 8800 Thalwil
044 722 64 64 | thalwil@anliker.ch

sind erlaubt, sofern sie in der Hauptfarbe der 
Trikotärmel gehalten sind. (Regel 4) 
•	 Erläuterung des Unterschieds zwischen 
«Kühlpausen» und «Trinkpausen» (Regel 7) 
•	 Wenn der Torhüter nach einem Einwurf 
oder einem absichtlichen Pass eines Mitspie-
lers versucht, den Ball zu spielen, diesen aber 
nicht richtig trifft, darf er den Ball in die Hand 
nehmen. (Regel 12) 
•	 Eine Verwarnung wegen übertriebenen 
Torjubels (z.B. Ausziehen des Trikots oder 
Hochklettern des Zauns) bleibt gültig, auch 
wenn das Tor aberkannt wird. (Regel 12)  

Fairplay und Respekt stehen an  
erster Stelle!
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Mit Beginn der Saison 2019/20 starten wir 
bereits in das fünfte Jahr des KFSR-Projekts. 
Während dem letzten Jahr nahmen  
15 Jugendliche, die in der gesamten Saison 
etwa 90 Spiele geleitet haben teil.

Fast alle Teilnehmer spielen in den Ju-
niorenmannschaften des FC Thalwils und 
es war nicht immer einfach, die Doppelrolle 
des Fussballers und Kleinfeldschiedsrich-
ters klar zu trennen.

Diese Jungs sind bewundernswert, weil 
sie versuchen, als kleine Schiedsrichter auf-
zutreten, ihren eigenen Charakter zu ent-
wickeln und gleichzeitig ihre Gegner zu re-
spektieren, wenn sie Fussball spielen. Es 
ist nicht immer einfach, ein Fussballspiel zu 
leiten, wenn die ganze Aufmerksamkeit auf 
den Schiedsrichter gerichtet ist.

Für die Saison 2019/20 haben sich neu, 
neun junge Kleinfeldschiedsrichter, mit gros-
ser Motivation, vorgestellt. Somit wird die 
KFSR-Gruppe aus 22 Jungen und Mädchen 
bestehen, ein echter Rekord! Die Jugendli-
chen werden einen Kurs in Theorie und Pra-
xis absolvieren und unter meiner Aufsicht 
beginnen, die Kategorie E-JuniorenInnen 
zu leiten, bevor sie mit den älteren Katego-
rien D- und C-JuniorenInnen starten dürfen.

In den ersten zwei Jahren des Projekts 
mussten die angehenden KF-Schiedsrich-
ter noch rekrutieren werden. Dieses Jahr 
sind die Jungen oder deren Eltern zu mir 
gekommen. Dies ist ein Hinweis, der zeigt, 

dass das Projekt visuell ist und ernst ge-
nommen wird.

In den letzten vier Jahren sind drei KFSR 
offizielle Schiedsrichter geworden. Eines 
meiner Ziele. Ein weiterer wichtiger Schritt 
ist, genug offizielle Schiedsrichter zur Ver-
fügung zu haben, damit keine aktive Teams 
zurücktreten müssen.

Die Regel besagt, dass ein Verein für je-
des aktive Team einen Schiedsrichter stellen 
muss. Sportvereine, die diese Regel nicht 
einhalten, zahlen einige Jahre lang eine Kau-
tion, bevor die aktiven Mannschaften zu-
rücktreten müssen.

Zur Erinnerung; der FC Thalwil finanziert 
dieses Projekt. Für mich bedeutet das, fast 
jeden Samstag auf einem Fussballplatz zu 
sein.

Wie in jeder Mannschaft müssen vie-
le Regeln eingehalten werden und in die-
sem Zusammenhang noch mehr, weil die 
Schiedsrichter ernst und diszipliniert sein 
müssen, auch wenn alle gegen sie sind. Oh-
ne Schiedsrichter kann man nicht Fussball 
spielen!

Möchtest auch Du das Projekt unterstüt-
zen? Die jährlichen Ausgaben sind nicht hö-
her als bei einem Junioren-Team. Infos und 
Kontaktnahme: 

antonio.di.cerbo@oracle.com

Danke an alle Jungs und Mädchen die 
die Gruppe altershalber und aus anderen 
Gründen verlassen haben. 

Allen bleibenden und neuen Kandidaten 
wünsche ich eine gute Fussaball-Saison.

Fünfte Saison des KFSR-Projekt

Bauen aus Vertrauen...
        ...seit über 30 Jahren!

Ueckert Spenglerei | Bahnhofstrasse 15 | 8942 Oberrieden | Tel. 044 720 36 66 | ueckert.ch

KFSR-2017-2018KFSR-2016-2017
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Der FC Thalwil und der Jassclub Kilchberg ha-
ben am 17. Mai 2019 zu einem Schieber- 
Plausch-Turnier ins Clubhaus des FC Thalwil 
eingeladen. Organisiert wurde er von den 
Altveteranen des FC Thalwil sowie dem Spiel-
leiter des Jassclubs Kilchberg. 54 Teilnehmer 
– Mitglieder des FC Thalwil und Mitglieder der 
drei Jassclubs Fidelio, Alte Garde aus Thalwil 
und dem Jassclub Kilchberg – kamen in das 
schöne, neue Bijou Clubhaus. 

Der Empfang der Gäste war herzlich und 
bald wurde bei 4 Passen à 12 Spiele um 
den Turniersieg gekämpft. Schön zu sehen, 
wie populär dieser Sport noch immer ist. 
Nicht nur ältere Semester sondern auch 
junge Leute hatten Freude an diesem Jass-
turnier in lockerer Atmosphäre. Auch «Frei-
zeitspieler», die vielleicht nur in der Familie 
jassen, kamen und hatten Spass, sich ein-
mal an einem Turnier zu messen. 

Nach den ersten zwei Passen hat 
die Küchenbrigade angeführt von Michi  
Blickenstorfer und seinen fleissigen Helfe-
rinnen ein schmackhaftes 3-Gang-Menü 
mit tollem Service aufgetischt. Man fühlte 
sich wie zu Hause!

Nach den zweiten zwei Passen kam 
es zur Preisverleihung: Der glückliche 
Gewinner und somit auf Platz 1 heisst  

Martin Philippi mit 4‘164 Punkten vom 
Jassclub Kilchberg, 2. Platz ging an Peter 
Weber (Veteran des FC Thalwil) mit 4‘093 
Punkten und auf Platz 3 kam mit 4‘063 
Punkten Syliva Grimm vom Jassclub Fide-
lio. Es zeigt sich, Kartenglück gehört na-
türlich immer dazu und ist es gepaart mit 
Können, macht es doppelt so viel Spass. 
Das eine geht nicht ohne das andere. Das 
macht das Spiel auch so spannend oder 
manchmal halt auch nervig.

Die Stimmung auf alle Fälle war sehr gut 
– ein äusserst unterhaltender und ange-
nehmer Abend, bei dem auch viel gelacht 
wurde. Vielleicht wird auch die eine oder 
andere Freundschaft entstehen. Einige Per-
sonen haben sogar schon angefragt, ob es 
zu einer zweiten Auflage in diesem tollen 
Clubhaus kommen wird.

Nach diesem Erfolg wird dies sicherlich 
bald von den Organisatoren diskutiert wer-
den. Ein so gelungener Abend ohne Wenn 
und Aber muss wohl wiederholt werden!

Das 1. Schieber-Jassturnier im Clubhaus des FC Thalwil war ein toller Erfolg! 

Beim Fussball und Jassen kommen eben 
die Leute gerne zusammen! 
Erich Kneubühl und Eva Reithmayr 

Das Gewinnertrio: v.l.r. Peter Weber, Martin 
Philippi und Sylvia Grimm

Der Weinmaker der spanischen Bodega 
Calar hat auf unseren Wunsch eine Spezi-
alabfüllung «Reserva Limitada» aus den  
besten Trauben vom Weingut gemacht.  
Dieser herzhafter Wein aus der spanischen 
La Mancha passt bestens zu Fleischgerich-
ten und als Fiirabig-Wy. Er ist dunkel in der 
Farbe und im Gaumen kraftvoll und harmo-
nisch. Alkoholgehalt: 14,5% vol. 

Der «FC Thalwil Jubiläumswein» eignet 
sich hervorragend um ihre Gäste oder sich 
selber zu Verwöhnen.

Unterstützen Sie mit jeder Flasche Wein 
unseren Verein. Bestellungen für die letz-
ten 250 Flaschen werden schriftlich ent-
gegengenommen. Kein Einzelflaschenver-
kauf. Die Auslieferung erfolgt gratis.

Kontakt
Hans-Jörg Meier
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T 079 200 04 11
P 044 720 51 35
M hjmeier@gmx.ch

TEMPRANILLO 2012 
«FC Thalwil Jubiläumswein»
Bodegas Calar, Tierra de Castilla,  
La Mancha
CHF 18.50 / 75 cl. (im 6er-Karton)

Firma  

Name/Vorname  

Strasse  

PLZ/Ort 

Telefon

Anzahl Karton (à 6 Fl.)

E-Mail

TEMPRANILLO 2012 – «FC Thalwil Jubiläumswein»
Hans-Jörg Meier

JA, ich unterstütze den FC Thalwil und bestelle:
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Das FCT Catering-Team serviert für jeden Anlass kleinere oder grässere Leckereien.

Unser neues Clubhaus hat sein ers-
tes Vereinsjahr überstanden. Nach einer 
wunderbaren Eröffnungsfeier übernahm 
die Freistoss Gastro GmbH als Pächterin 
das Vereinslokal und gab ihm den Namen 
«Doppelpass». Doch schon kurz darauf 
zeigten sich Diskrepanzen zwischen dem 
Vereinsverantwortlichen, den Betreibern 
und der Gemeinde. Aussagen der Gemein-
de wurden plötzlich anders interpretiert, 
die Führung des Vereinslokales entsprach 
nicht den Erwartungen des Vereins, die 
Stimmung konnte schlechter nicht sein. 
So entschieden wir uns bereits im Septem-
ber, uns wieder vom Pächter zu trennen 
und unser Vereinslokal künftig in Eigenre-
gie zu führen. Mit Fredii Ziegler und Michi 

Blickenstorfer, Beat Hänggi und Claudia 
Nussbaumer, Jasmin und Ruth Blickens-
torfer, Silke Zahn und Maya Spörry, Laris-
sa, Vanessa und Thomas Bruhin entstand 
ein Team, welches sich das Wohlergehen 
unseres Clubhauses sehr zu Herzen nahm 
und von da an unendliche Stunden leiste-
te. So kam es bald auch schon zu einigen 
Anlässen, welche jedoch an der spärlichen 
Beteiligung seitens der Mitglieder schei-
terten. Doch die Leidenschaft fürs Ko-
chen sowie für die Gastro hatte vor allem  
Michi gepackt. Mit viel Liebe zum Detail 
verwöhnte er im Januar die ersten Gäste 
mit kalten Platten, die das Clubhaus sowie 
das Team für einen Event buchten. Dass 
seine Frau Jasmin nach 14 Jahren Ehe das 

Das Clubhaus im ersten Jahr
Michi Blickenstorfer

erste Mal neben Michi in der Küche stand, 
ist eines seiner persönlichen Highlights aus 
diesem Jahr. Weitere grossartige kleinere 
und grössere Firmen-, Privat- und Team-
Events folgten, bis irgendwann die Idee 
vom «FCT Catering» entstand. Mit einem 
eigenen Logo und natürlich einem schwar-
zen, bedruckten Kochhemd, stand Michi 
von da an stolz in «seinem Vereinslokal».

Die Spiele der Ersten und Zweiten 
Mannschaft bekamen langsam wieder ver-
mehrt Zuschauer. Vereinslokal und Ter-
rasse lebten auf, Mitglieder aus den ei-
genen Reihen wie Spieler und Gäste an-
derer Vereine genossen die Atmosphäre 
dieses einzigartigen und vielfach hochge-
lobten Sporthauses. Der Grillwagen wur-
de für die letzten sommerlichen und ersten 
Frühjahrsspiele zum Dreh und Angelpunkt. 
Gäste, die früher kurz nach den Spielen 
den Platz verliessen, blieben wieder sit-
zen und redeten miteinander oder schau-
ten gemeinsam auf möglichst vielen Han-
dys noch andere Fussballspiele. Mit eini-
gem Schmunzeln erinnere ich mich gerne 
an die drei Trainer, welche gnadenlos auf 
drei Handys drei verschiedene Spiele ver-
folgten, während gleichzeitig auf Brand 2 
gekickt wurde.

Es folgten die drei letzten Highlights des 
Vereinslokales für die Saison: das Freund-
schaftsspiel der Ersten und der A-Junio-
ren, welches zu einem einzigartigen Ver-
einsanlass mutierte und für derart viel Ar-
beit im Grillwagen sorgte, dass weder Julia, 
Thomas noch Michi auch nur eine Minuten 

von dem Spiel hätten geniessen können. 
Es sei natürlich auch noch das Jassturnier 
erwähnt, welches zu einem grossen Er-
folg wurde und unser Cateringteam (Ruth, 
Jasmin und Michi) bis aufs Letzte forderte. 
Den aktuellen Schlusspunkt machte das 
Aufstiegsspiel unseres Zwei, welche die 
Terrasse kurzerhand in eine Partylocation 
verwandelten und ausgiebig feierten.

Leider sind bis heute noch nicht alle 
Formalitäten erfüllt und baulichen Mass-
nahmen umgesetzt. Wir arbeiten jedoch 
alle hart daran, auch dies noch hinzukrie-
gen. Und natürlich sind auch bis heute 
weiterhin noch zu wenige Helfer für unser 
eigenes Vereinslokal im Einsatz. Ich wür-
de mir entsprechend wünschen, dass wir 
vom «FCT Catering» noch mehr von unse-
rer Leidenschaft überzeugen können und 
uns unterstützen wollen. 

Für Fragen und Anregungen oder ein-
fach nur um mal bei einem Event teilzu-
nehmen und mitzuhelfen, stehen wir Euch 
gerne zur Verfügung und freuen uns über 
Eure Kontaktaufnahme.

In diesem Sinne wünscht Euch das 
Team vom «FCT Catering» einen ruhigen, 
sonnigen, warmen und erholsamen Spät-
sommer. 

Wir freuen uns, Euch bald in unserem 
Vereinslokal begrüssen zu können.
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Spielpläne 2019, fcthalwil.ch und SpielerPlus-App
Michi Blickenstorfer

Spielpläne Saison 2019 / 20
Die Spielpläne des FC Thalwil werden auf 

der Webseite des Fussballverbandes Region 
Zürich publiziert. Somit sind zum Beispiel 
wetterbedingte Absagen oder Verschiebun-
gen immer aktuell.

Ebenso finden sich alle Resultate aus den 
Spielen aufgelistet.
https://www.fvrz.ch/Fussballverband- 
Region-Zuerich/Vereine-FVRZ.aspx

fcthalwil.ch lebt!
Schaut doch mal wie Eure Team-Seiten 

auf der Webseite des FC Thalwils aussehen 
und besprecht mit Euren Trainern, was Ihr 
verbessern möchtet. Er hat entsprechenden 
Zugang oder kann Euch zum Admin Eurer 
Teamseite machen lassen. 

Unsere Homepage ist die Visitenkar-
te unseres Vereins im Internet! Machen wir 
das Beste daraus.

SpielerPlus für den ganzen Verein 
Ab nächster Saison ist die Verwendung 

von SpielerPlus als Kommunikationslösung 
zwischen Spielern, Trainern und Leitern für 
alle Teams des FC Thalwil verpflichtend. 

Bitte sprecht Eure Trainer darauf an, soll-
ten diese Euch keine Einladung für Spieler-
Plus senden. 

Alle Fragen rund um SpielerPlus könnt Ihr 
gerne an Jörg Degener richten.
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POMPELMO 
PAMPLEMOUSSE ROSE 

PINK GRAPEFRUIT

MIRTILLO 
MYRTILLE

HEIDELBEERE

AMARA 
ORANGE AMÈRE
BITTERORANGE

LIMONE 
CITRON
ZITRONE

MANDARINO 
MANDARINE
MANDARINE

MOSCATO 
MUSCAT

MUSKATELLERTRAUBE

SANGUINELLA 
ORANGE SANGUINE

BLUTORANGE

MELA VERDE 
POMME VERT

GRÜNER APFEL
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POLY-RAPID AG Facility & Clean Services, Einsiedlerstrasse 535, 8810 Horgen
Tel. 044 725 77 11 Fax 044 725 77 82 info@poly-rapid.ch www.poly-rapid.ch

129x39mm_agosti-maler.indd   1 26.10.18   12:10

Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder  

des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und  

Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.
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Hauptverein
Samstag, 5. Oktober 2019 
Papiersammlung
Helferinnen und Helfer gesucht!

26. bis 28. Obtober 2019 
Chilbibeiz
Ort: Schützenhaus Chilbiplatz

Samstag, 30. November 2019
Jahresschlussfeier Senioren
Ort: Hotel Sedartis

Samstag , 7. Dezember 2019 
Hallenturnier Juniorenabteilung
Ort: Schulhaus Sonnenberg

Sonntag, 5. Jabuar 2020
Neujahrsapéro FC Thalwil und Club75
Ort: Im Clubhaus

18. / 19. Januar 2020
Hallenturnier Juniorenabteilung
Ort: Schulhaus Sonnenberg

Altveteranen-Treff
Mittwoch, 9. Oktober 2019
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 11. Dezember 2019
Schlussfeier
Ort: Im Clubhaus

Club75 Mittags- / Abendstamm
Mittwoch, 2. Oktober 2019
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Ristorante Thawolo

Donnerstag, 7. November 2019
18.00 Uhr Apéro riche von drei  
ehemaligen FC Thalwil-Präsidenten
Ort: Hotel Sedartis

Donnerstag, 5. Dezember 2019
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Hotel Sedartis

Club75 Abend-Apéro
Donnerstag, 14. November 2019
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Club75 Anlässe
Freitag, 11. Oktober 2019
Spielabend
Ort: Pin City

Samstag, 23. November 2019
Führung und Besichtigung
Ort: Opernhaus Zürich

Samstag, 9. November 2019
Letztes Meisterschafts-Heimspiel der 
Rückrunde Saison 2019 / 20 
FC Thalwil 1 – FC Tuggen
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Sonntag, 5. Jabuar 2020
Neujahrsapéro Club75 und FC Thalwil
Ort: Im Clubhaus

Änderungen und Hinweise Club75
Präsident Hans-Jörg Meier
M	 hjmeier@gmx.ch

Geburtstag vergessen oder Datum falsch?
Änderungen bitte schriftlich an: Pey Lindinger, peter.lindinger@bluewin.ch oder 

Peter Lindinger, Buchenweg 3, 8136 Gattikon. 
Nur so können wir unsere Mitgliederkartei entsprechend aktuell halten. Danke.

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder wünschen wir  
ein Gesundes, Zufriedenes und Glückliches neues Lebensjahr!

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

20. Geburtstag
	 2.	Oktober	 Thoma Marco
	30.	November	 Behkee Kittiwat

30. Geburtstag
	 6.	Oktober	 Elmazi Rexhep

40. Geburtstag
	30.	September	 Haas Marc

50. Geburtstag
	25.	Oktober	 Pitruzzella Diego
	 3.	Dezember	 Schärer Robert

70. Geburtstag
	25.	September	 Staub Conny
	 5.	Oktober	 Zumstein Peter
	25.	Oktober	 Huggler Albert
	28.	November	 Meier Dr. Heinz
	 4.	Dezember	 Felber Reto
	19.	Dezember	 Meier Hans-Jörg
	30.	Dezember	 Michel Erich

Geburtstage der über 80-Jahrigen

81. Geburtstag
	 1.	Oktober	 Stieger Karl
	 6.	Oktober	 Geier Noldi
	15.	November	 Suter Karl
	21.	November	 Strobel Mario
	10.	Dezember	 Kamm Erich

84. Geburtstag
	 4.	Oktober	 Wespi Niklaus
	14.	Oktober	 Basler René
	23.	Dezember	 Käser Edmund

92. Geburtstag
	18.	Dezember	 Zollinger Vreni
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Agosti AG – Die Malermeister

Anliker AG Bauunternehmung 

Apotheke-Drogerie Hirsig GmbH

AXA Winterthur AG 

Bank Thalwil Genossenschaft

Bannwart›s Käsespezialitäten GmbH

Bösch Getränke AG 

Brauerei Rosengarten AG

Carlo Massaro AG

CEEKON AG

CLUB75 

Continium AG Baumanagement

Credit-Suisse AG

Dreieck-Transfer

Drogerie Schnellmann AG

Elektro Abderhalden

Elektro Hediger

Elektro Pro GmbH

Elektro Weber AG

Eli Abbruch + Tiefbau AG

Etzliberg Gastro GmbH

Felder Maler AG

Fussball Corner Oechslin AG 

Gartenpflege S.Meka 

GAZOSA1883 

 

Gepart AG

Gerd Mair AG

Gnusspur GmbH

Gysin AG

Haas Glas Design AG

Helvetia Versicherung 

Heusser Orthopädie-Technik AG

Hotel - Taverne Schwan 

Hotel Sedartis Hotel

Hounder AG

Huggenberger Maler AG 

ICM Bau AG

Illycafe AG 

InvestPlan Krankenversicherungen

Jul. Weinberger AG

Kalchbühl-Garage AG

Knecht Reisen AG 

Koch AG

Kurt Keller AG

Lapreva AG

Loyality Gift Card AG

Maler A. Laurito GmbH 

Malergeschäft Aldo Bein GmbH

Morina Parkett GmbH

Pizzeria Trattoria da Michele

 

Saison 2019 / 2020
Poly-Rapid AG 

Polytrop Intermedia

PotBelly›s American Restaurant 

Reha Haustechnik GmbH 

Renova Küchen+Handels AG

Restaurant da Toni

Restaurant Etzliberg 

Restaurant Grundstein

Restaurant Pizzeria Höfli

Restaurant Real

Ruckstuhl Classic Cars AG 

Schaub Haustechnik AG

Seechirurgie

SEMSEA, Experten für AdWords

Serata Leben im Alter

Sihlta Treuhand und Revisions AG

Staeger AG 

Ueckert Bauspenglerei

Valentino Ziliani AG

Vaudoise Versicherung 

Weinauslese AG

Weiss Bau & Beratung 

Wullschleger AG 

Zimmerei Schneider AG 

ZKB Thalwil

Unsere Sponsoren  
verdienen die  
Unterstützung aller 
Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, 
dass Mitglieder des  
FC Thalwil unsere Sponsoren, 
Inserenten und Gönner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen.
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Vorstand FC Thalwil 
Präsident 
Leutwyler Roger 
Hofwiesenstrasse 19, 8136 Gattikon 
T	 076 440 81 91
M	 rogerleutwyler@bluewin.ch

Vizepräsident / Sponsoring
Gonzenbach Daniel 
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon 
T	 079 627 11 00
M	 daniel@gonzenba.ch

Finanzen
Auth Gabi 
Rütihaldenstrasse 5, 8135 Langnau a.A. 
T	 078 644 89 64 
M	 gabi_auth@hotmail.ch

Spielkommission
Cadonau Daniel 
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich 
T	 079 279 95 59
M	 cadonau.daniel@bluemail.ch

Events
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T	 076 332 50 53 
P	 044 720 11 16
M	 jasi@blicki.ch

Sekretär
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T	 079 620 86 50
M	 nufinho@rocketmail.com

Senioren
Eichholzer Heinz
Tannsteinweg 19, 8800 Thalwil
T	 079 402 24 09
P	 044 720 10 42
M	 heinz.eichholzer@swissonline.ch

Junioren
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T	 079 467 49 40
P	 044 730 18 11
M	 juniorenobmann@fcthalwil.ch

Beisitzer Rechtsberatung
Amendola Peter
Rigiblickstrasse 106, 6353 Weggis
T	 079 728 56 88

Beisitzer Spezialaufgaben
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T	 079 942 46 67
M	 dimitris.demiros@lapreva.com

Beisitzer Spezialaufgaben
Di Cerbo Antonio
Florastrasse 18, 8800 Thalwil
T	 079 331 49 47
M	 antonio.decerbo@bluewin.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T	 078 699 56 74
M	 goool@polytrop.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T	 079 432 48 82
M	 fredi.ziegler@abiszedv.ch

Funktionäre Spielkommission
Sportchef
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T	 079 942 46 67
M	 dimitris.demiros@lapreva.com

Spiko-Präsident und Spielerpässe
Cadonau Daniel
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich
T	 079 279 95 59
M	 cadonau.daniel@bluemail.ch

Spiko-Sekretariat
Arrighi Ursula
Belchenstrasse 13D, 5013 Niedergösgen
T	 044 721 45 04
M	 info@fcthalwil.ch

J&S 
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T	 079 353 38 70
M	 alex.tanner@bluewin.ch

Sportplätze
Sportplatzverwalter
Ries Marius
Bodenstrasse 19, 8800 Thalwil
T	 079 608 16 25

Stv. Sportplatzverwalter FC Thalwil
Hänggi Beat
Seehaldenstrasse 101, 8800 Thalwil
T	 079 336 44 69
M	 beat.haenggi@thalwil.ch

Platzzeichner Brand 1+2
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T	 079 353 38 70
M	 alex.tanner@bluewin.ch

Leiter und Trainer
Trainer 1. Mannschaft, 1. Liga
Dias Sergio
T	 078 739 70 73
M	 sergio_dias@swissre.com

Assistent 1. Mannschaft
Muhamed Mustafa
Sentmattstrasse 2, 8912 Obfelden
T	 079 129 20 77
M	 mustafa@continium.ch

Trainer 2. Mannschaft
Cadonau Daniel 
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich 
T	 079 279 95 59
M	 cadonau.daniel@bluemail.ch

Assistent 2. Mannschaft 
Felder Dave
Kennelstrasse 52, 8800 Thalwil
T	 078 666 69 69
M	 info@felder-maler.ch 
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Trainer 3. Mannschaft
Suter Moritz
 In der Breiti 5, 8800 Thalwil
T	 079 732 17 07
M	 mosu97@bluewin.ch

Trainer Junioren A1
Jashari Burhan
Breitwiesstrasse 11, 8135 Langnau am Albis
T	 076 376 69 91
M	 burhanjashari@hotmail.com

Junioren A2
Scaramella Franco
Sonnenrain 2, 8810 Horgen
T	 079 406 86 66
M	 sfranco@gmx.ch

Damen
Damen-Obfrau
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T	 076 332 50 53 
M	 jasi@blicki.ch

Trainer Damen 1, 3. Liga
Turan Fatih
Walchlibachstrasse 2, 8800 Thalwil
M	 076 294 82 77

Junioren
Junioren-Obmann
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T	 079 467 49 40
P	 044 730 18 11
M	 juniorenobmann@fcthalwil.ch

Technische Leitung Junioren B / C
Lendi Sascha
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 419 87 32
M	 smash.adliswil@hotmail.com 

Lendi Doris
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 310 67 61
M	 doris.lendi@hotmail.com

Trainer Junioren B a
Lendi Sascha
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 419 87 32
M	 smash.adliswil@hotmail.com

Lendi Doris
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 310 67 61
M	 doris.lendi@hotmail.com 

Trainer Junioren B b
Solano Salvatore
Riedhofstrasse 23, 8804 Au
T	 079 712 77 07
M	 solano_s@hotmail.com

Trainer Junioren C a
Burhan Hakan
Musterstrasse 18, 8800 Thalwil
T	 079 126 88 61
M	 hakan.burhan@hotmail.com

Trainer Junioren C b
Brazzoni Marco
Hofwiesenstrasse 23, 8136 Gattikon
T	 079 438 15 55
P	 043 388 56 70
M	 marcostefi@bluewin.ch

Trainer Juniorinnen C
Schur Nico
Wassergass 7, 8810 Horgen
T	 076 372 11 32

Trainer Juniorinnen D
Gick Kevin
Lauigasse 17, 6422 Steinen
T	 076 817 90 62
M	 kegi20@icloud.com

Assistent Juniorinnen D
Eberhard Martin
Kuppelstrasse 30, 8800 Thalwil
T	 079 740 34 40

Trainer Juniorinnen E
Blickenstorfer Michi 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T	 079 877 63 71
M	 webmaster@fcthalwil.ch

Leiter Kinderfussball G/F/E/D
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T	 079 658 39 09
M	 cal.pablo@outlook.com

Leiter D-Pool
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T	 079 658 39 09
M	 cal.pablo@outlook.com

Ausbildner Junioren D a
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T	 079 658 39 09
M	 cal.pablo@outlook.com

Degener Jörg
Kirchbodenstrasse 85, 8800 Thalwil
T	 079 421 66 93
M	 jdegener@gmail.com

Ausbildner Junioren D b
Stüssi Philippe
Feldblumenstrasse 64, 8134 Adliswil
T	 078 614 00 04
M	 pstuessi@gmx.ch

Folino Luca
Seestrasse 125, 8800 Thalwil
T	 079 255 82 19
M	 l.folino@gmx.ch

Sahinagic Benjamin
Im Sunnebüel 6, 8800 Thalwil
T	 076 583 66 55
M	 benjamin.sahinagic@hispeed.ch 

Leiter E-Pool
Nistler Christian
Tödistrasse 107, 8800 Thalwil
T	 078 800 68 89
M	 christian.nistler@gmail.com

Ausbildner Junioren E a
Karrer Philippe
Kirchbodenstrasse 26, 8800 Thalwil
T	 079 932 64 16
M	 philippe.karrer@yahoo.com

Rathgeb Udo
Rainstrasse 22, 8800 Thalwil
T	 077 417 96 70
M	 udoklasing@gmail.com
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Ausbildner Junioren E b
Nistler Christian
Tödistrasse 107, 8800 Thalwil
T	 078 800 68 89
M	 christian.nistler@gmail.com

Röhm Matthias
Feiestrasse 3, 8800 Thalwil
T	 077 489 27 48
M	 matthiasroehm@gmx.ch

Ausbildner Junioren E c
Gietl Anton
Albisstrasse 35, 8800 Thalwil
T	 077 408 98 40
M	 anton.gietl@irem.uzh.ch

Dodel Moritz
Schwandelstrasse 36a, 8800 Thalwil
T	 079 421 51 31
M	 moritzdodel@gmx.net

Ausbildner Junioren E d
von Saal Frank
Feldmoosstrasse 6, 8800 Thalwil
T	 079 753 17 29
M	 frank.von.saal@gmail.com 

Co-Leiterin F-Pool
Nussbaumer Claudia
Dorfstrasse 36, 8800 Thalwil
T	 079 668 60 07
M	 nussbaumer-c@gmx.ch

Co-Leiterin F-Pool 
Zijlmans Irene
Ruetiwiesenstr.5, 8136 Gattikon
T	 079 208 75 39
M	 irene_zijlmans@hotmail.com

Leiter G-Pool
Nussbaumer Hans
Dorfstrasse 36, 8800 Thalwil
T	 079 662 60 07
M	 nussbaumer-c@gmx.ch

Senioren
Senioren Obmann
Eichholzer Heinz
Tannsteinweg 19, 8800 Thalwil
T	 079 402 24 09 
P	 044 720 10 42
M	 heinz.eichholzer@swissonline.ch

Finanzchef
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T	 079 432 48 82
M	 fredi.ziegler@abiszedv.ch

Trainer Senioren 30+
Friedrich Roger
T	 079 789 41 23
M	 rogerfriedrich.ch@gmail.com

Trainer Senioren 40+
Jakupi Agron
T	 079 353 61 23
M	 agronjakupi@hispeed.ch

Trainer Senioren 50+
Amodio Massimo
T	 079 757 75 55
M	 massimo.amodio@gmail.com

Alt-Veteranen
Obmann und Betreuer
Lindinger Peter
Buchenweg 3, 8136 Gattikon
T	 079 212 99 50
M	 peter.lindinger@bluewin.ch

Schiedsrichter Leitung
Di Cerbo Antonio
Florastrasse 18, 8800 Thalwil
T	 079 331 49 47
M	 antonio.dicerbo@bluewin.ch

Matchprogramm
Layout und Gestaltung / Fotos
Bamert Andy 
Wannenstrasse 6a, 8800 Thalwil
P	 044 720 93 86 
M	 a.bamert@hispeed.ch

Match-Vorschau / Match-Berichte
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa
T	 079 432 48 82
M	 fredi.ziegler@abiszedv.ch

Platzkassier
Auth Gabi 
Rütihaldenstrasse 5, 8135 Langnau a.A. 
T	 078 644 89 64 
M	 gabi_auth@hotmail.ch

Club75
Präsident 
Meier Hans-Jörg
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T	 079 200 04 11
M	 hjmeier@gmx.ch

Sponsoring / Werbekommission
Gonzenbach Daniel
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon
T	 079 627 11 00 
M	 daniel@gonzenba.ch

Kommunikation / Webauftritt
Webmaster Webseite 
Blickenstorfer Michael 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T	 079 877 63 71
P	 044 720 11 16
M	 webmaster@fcthalwil.ch

Administration Mitgliederverwaltung 
Rochat Esther 
M	 estherrochat@bluewin.ch

GOOOL! Clubmagazin
Chefredaktion / Layout und Gestaltung 
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T	 078 699 56 74
M	 goool@polytrop.ch

Clubhaus / Vermietung
Vermietung 
Clubhaus FC Thalwil
Ochsenrainstrasse 29
8800 Thalwil
M	 clubhaus@fcthalwil.ch
W	 fcthalwil.ch/reservation

Leitung 
Blickenstorfer Michael
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T	 079 877 63 71
M	 michael.blickenstorfer@fcthalwil.ch

Adressänderungen:
Bitte schriftlich an info@fcthalwil.ch
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Vorname / Nachname
Funktion

Lauftext

Susanne Thurnes-Salzmann übernimmt neu die Chefredaktion des Clubma 
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Herr
Carlo Broggi
Seehaldenstrasse 87
8800 Thalwil


